
V.F ^ ^

^r. 337. Freitag den 3. October 1851
Z. 536. u (!) Nr. 8831-

K u n d m a c h u n g .
Nachdem der Gewählte die auf ihn gefal-

lene Wahl eines Ersatzmannes des Stellvertre-
ters der Verpflichteten im ehemaligen Neusta^-
ler Kreise nicht angenommen hat, so wird a
10. November l. I . eine neue Wahl bei 0 " r . .
Bezirkshauptmannschaft in Neustadtl «mer ^ -
tung des dortigen Bezirkshauptmannes vorge-

nommcn werden. ^ «..-»,« E.'nnl,ii6

Welches hiemit zur allgemeinen Kcnntmß

^bl-acht wird Statthalterei des Kronlandes

Hraln, l a i b o c h ^ n ^ I ^ P ' ^ ' " ' " '
5 535. ° ( l ) , . Nr, ^57!».

C d l c t .
Von dem k. k. Oberlandeögcrichte fü'r Kä'rn-

ten und Krain wird bekannt gemacht, daß die
4te ordentliche Schwurgerichtssitzung im Spren-
gel des Landcsgcrichtes '̂aibach am Montag 17.
November l. I . zu Laibach; im Sprengel des
Landesgerichtes Klagenfurt am Dinstag 9. De-
cember I 8 5 l in Klagenfurt, jedesmal um 9
Uhr Vormittag eröffnet werden wl rd , und dap
zum Vorsitzenden des Schwurgerichtes m '.'aldach
der Herr Obevlandcögelichtörath Michael Kosiek,
und zu dessen Stellvertreter der Herr Landesge-
lichtsrath Anton Schmalz; des Schwurgetichtts
in Klagcnfurt der Herr Oberlandesgcrichtörath
Adolph Ritter v. Tschabuschnigg, und zu desstn
Stellvertreter der Herr Landesgcrichtsrath ̂ oseph
Schwab von dem Präsidium dieses k. k. Ober-
landesgerichtcs ernannt worden sind.

Klagenfurt am 25. September 1851
Z. 529. u (3) Nr. 1511jl ' .

C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

Das hohe k. k. Finanz-Ministerium hat
unterm 19. l. M . , Z. 11999^ . N . , beschlossen,
für die Landeshauptstadt Gratz cine Steuerbehörde
Mit dem Titel eincr Steuer-Administration pro.-
visorifck zu errichten, welche unter der unmittel-
baren Unterordnung der k. k. F:nanz-Landes-
Direction für Steiermark, Krain und Kärnten
die Verwaltung der directen Stcuern im Umfange
des Steuerbczirkcs Stadt Gratz als erste Instanz
zu besorgen haben wird,

An der Spitze dieser Steuerbehörde hüt ctt,
S t e u e r - A d m i n i s t r a t o r mit dem T i t e l ,
wanae und Charakter eines Finanzrathes, und
dem Gehalte jährlicher 56W fl zu stehen; dem-
selben wirdanHilfspcrlonalebelgeg.dcn:

^ . Für den Conccptsdicnst
, Finanz-Sccrctär mit jährlichen 1200 fl.
, Concip'st mit jährlichen . - - 600 si.
, Conceptspcactikant mlt dem Ad^u-

tum jährlicher 300 ft.
Z. Für den, Kanzleidienst

1 Kanzlei.-Offizial mit jährlichen . MW si.
I Kanzlei-AMent mit jahrlichen . 3 ^ sl.

(^. Für den Rechnungsdicnst
I Amtsoffizial m't jahrlichen . . NW si.
I Amtüasststent mit jährlichen . . 400 fl.

O. An der Dienerschaft
1 Amtsdiener mit dem Gchalte jährlicher 250 fl.

und dem Pauschale jährlicher 5,0 fl.
Zur provisorischen Besetzung dieser sämmtli-

chen Dicnstcsstellen wird der Concurs b is
75. October l. I - eröffnet. Die Bewerber
um dlese Dienstcsstcllen haben ihre mit der er-
forderlichen Nachweisung über die zurückgelegten
Studien und erworbenen Kenntnisse, dic b.shcrige
Dienstkleidung, insbesondere über die Ausbil-
dung im Fache der directen Besteuerung und tadel-
lose Moralität versehenen Gesuche innerhalb der
vorgeschriebenen Dienstwege bet der k. k. Finanz-
Vandes-Direction für Stciermark, Krain und
Kärnten einzubringen, und darm z îglelch anzu.
geben, ob und in wclchcm Grade sie mit Beam.

lcn im Bereiche derselben verwandt oder ver-!
schwagcrt sind.

Zur Erlangung dcr Dienstcsstcllcn für das
Conceptfach wird die Nachweisung über die mit
gutem Erfolge zurückgelegten juridisch-politischen
Studien, und jener d.s Steuer-Administrators ins-
besondere über jene höhere Geschäfts-Ausbildung
und Gewandtheit erfordert, welche das erfolgreiche
Wirken an der Spitze einer leitenden Behörde
bedingt.

Vom Präsidium der k. k. Finanz-Landeö-
D^^lion für Stciermark, Krain und Ka'rnten.

Gratz den 24. September 1851.

Z75327i» (3) Nr. l4«2.
C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

Bei der k. k. Finanz: Landes - Direction für
Btcicrmark, Kärnten und Krain ist die erste
Obelfinanzrathstcllc mit dem Iahresgehalte von
3Wtt fl. Conu. Münze in Erledigung gekommen.

Zur Wiedcrbesetzung dieser DienstcssteNe, oder
im Falle hiedurch eine Oberfinanzrathstelle mit
dem Iahresgehaltc von 25<w fl. erledigt wer-
den sollte, auch für diese Stelle wird der Con-
curs b is 24. October 185! eröffnet.

Die Bewerber um dieselben haben ihre mit
den Ausweisen über ihr Lebensalter, die zurück-
gelegten Studien, die erlangte Diensteigenschaft
und zurückgelegte Dienstzeit, Sprach- und sonsti-
gen Kenntnisse, insbesondere über die erworbene
höhere Ausbildung im Fache der dirccten und
indirectcn Besteuerung belegten Gesuche im vor-
geschriebenen Dienstwege an das Präsidium der
k. k. steirisch-illyrischen Finanz Landcö-Dircction
innerhalb der festgesetzten Frist zu leiten, und
darin auch anzugeben, ob und m welchem Made
sie mit einem der in den Kronländern Steier«
mark, Kärnten und Krain angestellten Finanz-
Beamten verwandt oder verschwägert sind.

Gratz am 2 l . September 5851. ^

^7^71^) Nr. 832.
Concurs - V e r l a u t b a r u n g .

Mi t Beginn des nächsten Schuljahres 1 8 ^ 2
wird in Klagenfurt eine Unterrealschule von drei
Classen eröffnet, bei welcher noch eine Lehrer-
stelle der Naturgeschichte, Physik und Chemie zu
besetzen ist.

M i t dieser Stelle ist nach den allerhöchsten
Orts festgesetzten Bezügen ein Iahrcsgchalt von
KW fl., mit dem Vonückungsrechte in 8W fl.
und lMW fl. Conv. Münze nach je 10 vollen-
deten Dienstjahrm in diesem Posten verbunden.

Es werden demnach alle diejenigen, die auf
diese Lehrcrstelle Anspruch machen zu können
glauben, aufgefordert, ihre gehörig documentirten
Competenzgesuche entweder unmittelbar an das
Protocol! der k. k. Landesschulbchörde in Kla-
genfurt, oder im Wege ihrer vorgesetzten Behör-
den längstens bis 10. k. M . October anher ge-
langen zu lassen, und hiebei ihr Alter, Stand
wissenschaftliche Bildung und Wehrfähigkeit, so
wie auch die allenfalls bereits schon geleisteten
Dienste gehörig nachzuweisen.

K. K. Landesschulbrhörde. Klagenfurt am 21 .
September 1851.

Z. 52tt. u (3) ^ Nr. 11875.

K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. Camcral-Bezirks-Verwaltung

für Kärntcn wird zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht, daß zur Sicherstcllung des Verzehrungs-
Stcucrbczuges vom Wein, Weinmost und
Obstmost-Auöschankc, dann Fleisch verkaufe im
Umfange der folgenden Ortsgcmcinden:

1. Patcrnion, Kcllcrberg, Frcßach, Mooswald,
Wiedcrschwing, Weisenstein und der zur Steuer,
gemeinde Wollanigg aus der Ortsgemcinde
Vaßach gehörigen Ortschaft Rcnnstein;

2. der Ortsgemeindcn: Stadt-Vil lach, St.
Martin und Bleibcrg;

^3. der Ortsgemeinden: Arnoldstein und Emers-
dorf; aus der Ortsgemeinde Hohenthurn: die
Ortschaften Greuth, Achonitz und Fcistritz, und

4. der Ortsgemeinden Tarvis, Malborgcch, Uggo-
vitz, Leopoldskirchcn und Pontafel,

für das Verwaltungsjahr 1852, d. i. vom
l. November 185» W letzten October 1852
mit oder ohne Vorbehalt der stillschweigenden
Erneuerung auch für die Verwaltungöjahre
1853 und 1854 im Wege der öffentlichen
Verpachtung werde geschritten werden.

^cl ?)Von den Ortsgemeinden Patermon, Keller-
bcrg, Freßach, Mooswald, Wiederschwing,
Wcisenstein für den Wein-, Weinmost- und
Obstmost-Ausschank der
Betrag mit 102N st.
für den Fleischverkauf mit . . . 430 „

zusammen mit . . 145« fl.
wörtlich: Eintausend v ierhunder t
fünfz ig Gulden;

atl2):,. von der Ortsgemeinde Villach mit der
Ortschaft Rennstein für Wein-, Wcinmost-
und Obstmost-Ausschank mit . 2«!4f l .
für den Fleischverkauf mit . . . 181U „

zusammen mit . . 4424 fl.
wörtlich: V ier tausend v i e rhunde r t
zwanzig vier Gulden;

d) von der Ortsgemeinde St. Martin für den
Wein-, Weinmost- und
Obstmost -Aussckcmk mit . . 500 st. 40 kr.
für den Fleischvcrkauf mit . 99 „ 20 „

zusammen mit . <»0U st. — kr.
wörtlich: Sechshundert Gulden;

c>) von der Ortsgemeindc Vlciberg für den Wein,
Weinmost- und Obstmost-
Ausschank mit I 5 W st.
für den Fleischvcrkauf mit . . . 519 „

zusammen mit . . 2019, ,
wörtlich: Z w e i t a u s e n d ncunzehnGuld . ;

<-"1 3).-,. von der Ortsgemeinde Arnoldstein für
den Wein, Weinmost- und Obstmostausschank
mit W l j f l .
für den Flcischverschleiß mit . . 353 „

zusammen m,t . . 1013 fl.
wörtlich: E in tausend d re izehn Gulden;

i))von der Ortsgcmemde Emersdorf für den
Wein, Weinmost- und Obstmostausschank
mit 370 st.
sur den Fleischverschleiß mit . . l 0U„

zusammen mit . . 470 fl.
wörtlich: V ie rhunde r t si ebz ig Gulden;

c)von den zur Ortsgemeinde Hohenthurn gehö-
rigen Ortschaften, Grcuth, Achoniz und Fci-
stritz für den Wein, Weinmost- und Obstmost-
Ausschank mit 178 st-
für den Fleischverschleiß mit . . . (;2

zusammen mit . . 240 st
wörtlich: Zweihunder t v ierzig Gulden;
n " ' ^ ^"sgemeinde Tarvis für den
Wem, Wemmost- und Dbstmostausschank
" . . - / . ' 1503 fl.

.. zusammen mit . . 25U«»fl.
wortlich: Zweitausend fünfhundert
Gulden;

^)von den Ortögemeindm Malborgeth und Uggo-
vitz für den Wein, Wemmost- und Obstmost-
Ausschank mit ^70 fl.
sir den Fleischvcrschleiß mit . . 330 „

zusammen mit . . 10W st.
wörtlich: Eintausend Gulden, und



572

c)von der Ortsgemeinde Leopoldskirchen und
Pontafel für den Wein, Weinmost- und
Obstmostausschank mit . . . . 50tt f l .
für Fleischverschleiß mit . . . . 250 „

zusammen mit . . 750 fl.
wörtlich: S i e b e n h u n d e r t f ü n f z i g
Gulden C. M . bestimmt.

Der Verzehrungssteuerbezug dieser Ortsge-!
meinden und Ortschaften wird im Wege der
mündlichen Licitation und schriftlicher Offerte dem
Bestbieter, im Falle der Annehmbarkeit seines
Anbotes, hintangegeben werden.

Als Licitationstag für Paternion, Kellerberg,
Freßach, Mooswald, Wiederschwing, Weisen-
stein, Stadt Villach, S t . Mar t i n , Bleiberg,
und die Ortschaft Rennstein wird der zwanzigste
October ! 8 5 l Vormittags neun Uhr, und als
Ort der Licttatwn die Amtskanzlei des k. k. Steller-
amtes Villach bestimmt; die schriftlichen Offerte
müssen bis zum achtzehnten October 185! Mit-
tags zwölf Uhr hierorts überreicht werden.

Als Licitationstag für die Ortsgemeinden
Arnoldstein, Emersdorf, die zur Ortsgemeinde
Hohenthurn gehörigen Ortschaften,: Greuth,
Achonitz, Fcistritz; die Ortsgemeinden: Tarvis,
Malborgeth, Uggovitz, Leopoldskirchen und Pon-
tafel wird der einundzwanzigste October 185I
Vormittags neun Uhr, und als Ort der Verstei-
gerung die Amtskanzlei des k. k. Steueramtes
Villach festgesetzt; die schriftlichen Offerte muffen
bis zum neunzehnten October 1851 Mittags
zwölf Uhr hierorts eingelangt seyn.

Die Verpachtung des Verzehrungssteuerbe-
zuges vom Wein-, Weinmost- und Obstmost-
schanke, dann Fleischverkaufe in den obenge-
nannten Ortsgemeinden und Ortschaften wird am
zwanzigsten und einundzwanzigstcn kommenden
Monats zuerst nach den einzelnen Ortsgemein-
den versucht werden, und es wird, falls die
einzelnen Pachtverstcigerungcn im Ganzen kein
günstiges Resultat liefern sollten, am letzteren
Tage der ganze Complex vereint ausgcboten
werden.

Die Licitationsbedingniffe können aus dem
Amtsdlatte der Klagenfutter Zeitung Nr. 111
und an den Licitationstagen bei der Licitations-
commission eingesehen werden.

K. k. Camera!-Bezirks-Verwaltung.
Klagenfurt am 20. September 185 l .

Z. 531. :» (3) Rr. 2097.

L i c i t a t i o n s - Kundmachung.

Am 4. October d. I . wird in dem hierotti-
gen LanotMlse wegen Veräußerung erübrigter
VaubestandthcileVotmittags um 10 Uhr eine Ver-
steigerung abgehalten, wozu Kauflustige eingela-
den werden.

Diese Bestandtheile bestehen:
1) I n » Stück alter Fensterstöcke, mit 2 Flü-

geln sammt Vorfenstern und Schalusien, mir alten
Beschlägen, und die Fenster mit Scheiben ver<
sehen, 4' 3 " breit, 5' 2 " hoch.

2) I n 24 Stück Fensterstö'ckcn mit4 Flügeln
sammt Vorfenstern und Echalusien, gleichfalls
mit Beschlagen und Glasscheiben versehen, 3̂
3" breit, 5 ' 4 " hoch.

3) Aus 24 Stück steinernen Fenstergewänden,
wovon jedoch mehrere Stücke gebrochen sind.

4) Aus l ! 7 Stück sichtenen alten Fußbo-
denrafeln, 30 Zoll ins Gevierte messend.

Diese Bestandtheile werden demBestbieter gegen
sogleich bare Bezahlung überlassen.

Von der k. k. Baudirection für das Kronland
Kram. Laidach am 2». September 1851.

Z. 1217. (I) " ^ 7 4 6 5 9 .

K u n d m a c h u n g .
Die am Froschplatze befindlichen magistratli-

chen gemauerten Flelschhütten werden entweder
theilwelse oder im Ganzen sogleich z^ Benützung
überlassen.

Jene, welche solche pachtwclse zum Gebrauche
zu tchaltcn wünschen, werden aufgefordert, sich
dichfalls Hieramts Milden zu wollen.

Stadtmagistrat Laibach am 28. Sept. 185!.

- j , I2 t5 . ( ! ) N l . 7764^4304.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wird bekannt
gegeben, das zur Vornahme dcr in der Executions^
sache des Mathias Lrtikm«: von Höfflern, widcr
Ursula Vi«i6 von Niederdorf, pct. aus oem Urtheile
vom 30. April 1847. Z. 1353, schuldigen l5 si.
e. 8. c., bewilligtet» erecuiiven Heilbietung der, aus
den im Glundliuche Haasberg lmli Recl. Nr. 601

> und !0l/z vorkommenden, dem Ocegor ViöiQ eigen-
thümlichei, Realitäien sichergestellten Forderung pr.
300 f l . , auS dem Uebergabsuerlragc vom »2. No^
vember 1839, die Tagsatzungen aus den 20. August,
20. September und 20. October l. I . , jedesmal
früh 9 bis 12 Uhr im ^erichlssitze mit dem An.
hange anberaumt worden seyen, daß die Forderung
bei der dritten Heilvietungstagsatzung auch unter dem
Nennwerlhe hiinangegeben werden wild.

Der Grundbuchserlracc und die Licilationsbe»
dingnisse könnrn hiergerichls in den gewöhnlichen
Amlsstunden eingesehen werden.

K . K . Beziltsgericht Planina am 7. Juni l851 .
Nr. 77^^>. Nachdem del der ersten und zweiten

Tagsatzung kein Anbot erfolgte, wnd vie dritte
und letzte Tagsatzung am 20. October l. I .
vor sich gehen,

K. K. Bezirksgericht Planina am 26. Scptem-
der 1851.

3. 1207. (2) N l . 444,.
E d i c t .

Vom k. r. Bezirksgerichte Neustadt! wird be-
kannt gemacht -. Es scy in der Erecutionssache des
Herrn Ignaz Mil la« durch Herrn Dr. Nosina,
gegen Mathias LgAOi-e von Kleinslateneg, wegen
schuldiger 60 fl. «. «. c , die erecutive Versteigerung
der dem Erecuten gehörigen, im ehlmaligen Grund-
buche des Gutes Stauden «ul» Urb. Nr. 40, Rectf.
Nr. 49'/4 vorkommenden, zu Kleinslateneg liegenden,
gerichtlich auf 850 fl. bewerthetm Hubrealität be,
williget, und es seyen zur. Vornahme derselben I
Feilvietungstagsatzungen, nämlich: auf den 22. Octo-
ber, auf den 26. November und 24. December d. I . ,
immer Vormittag um 9 Uhr im Orte der Realität
mit dem Beisätze angeordnet worden, daß diese
Realität bei der 3. Tagfatzung auch unter dem
Schätzungswcrthe wird hintangegeben werden.

Das Schatzungsprotocoll, der Grundbuchscrtract
und die Licitationsb.dingnisse können hiergerichtö em-
gcsehen werden.

K. k. Bez..Gericht Neustadtl. den l« . Sept. l 8 5 l .

Z. N94. (3) Nr. 2606.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistritz wird hie.
mit bekannt gemacht:

M a n habe über Ansuchen des Herrn Ios. Dom-
ladisch von Feistritz, in die crecutive Feilbietung der,
dem Jacob DeUost von Grafenbrunn gehörigen, in
dem Grundbuchs der vordestandenen Herrschast Adels-
berg 8ul) Urb. Nr. 454 vorkommenden, gerichtlich
auf 6 l 0 fi. geschätzten Realität, wegen schuldigen
»47 fl. 33 kr. c. 8. c. gewilliget, und zu deren 5<or-
nähme 3 Tagsatzungen, als auf den 10. Septem-
ber, 10. October und 10. November I. I . , jedes-
mal Vormittags 9 bis 12 Uhr in loco der Realität
mit dem Anhange angeordnet, daß diese Realität,
Falls sie bei der ersten uder zweiten Feilbiettmgs-
tagsatzung Nlcht UM oder über den Schätzungswcrth
an Mann gebracht werden könnte, bei der dritten
auch unter demselben hintangegebcn werden wird.

Das SchätzungsprotocuII, die Mlitationsbeding-
nisse und der neueste GrundbuchsMract können läg.
lich Hieramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Feistritz am 30. Ju l i l 8 5 I .
Nei der ersten Feilbietungstags^tzlmg hat sich kein

Kauflustiger gemeldet.

«198. (3) Nr. 2573.
E d i c t ,

Von dem k. k. Bezirksgerichte Sittich wird be-
kannt gemacht:

Ls habe in die Reassumkung der mit Bescheid
vom ,4. März 185!, H. 540, bewilligte» executive»
Feilbietung der, dem Damian Möstnig gehörigen,
im vormaligen ^runobuche der Herrschaft Zobels
berg «nl> Neclf. Nr. 2l6 vorkommenden, aus 700 fl.
geschätzten '/^ Hübe zu Laase, wegen an Franz
Germ schuldigen 105 fi. 2 l kr. «. «. 5. gewilliget,
und hiezu drei Termine, als: den ersten auf den 1.
September d. I . , den zweiten auf den 1. October
d I . und den dritten auf den 3,. October l. I . ,
jedesmal um l0 Uhr Vormittags im Orte der Rea-
lität mit dem Anhange bestimmt, daß diese Realität
bei der drillen FeilvieNmgstagsatzung auch unter dem
Schätzllngswerlhe yintangegeben werden würde.

Der lHrundbuchserttact, das Schatzungsprotocoll
und die Licitationsbedingnisse können zu den gewöhn
lichen Amtsstunden hier eingesehen werden.

Sittich am 4. Jul i l 85 I .
Anmerkung . Wird die zweite Fkilbictungstag-

satzung abgehalten.

Z. 1202. (3) Nr. 3254.
E d i c t .

Von dem k.k. Bezirksgerichte 1. Classe in Tref.
sen wird bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen
des Franz Sttach von Tcchabor, gegen Michael Kre.
dar von Moraizhberg, wegen schuldiger 230 st. sammt
5 plZt. Zinsen, Klagst und Erecutionskosten, in die
öffentliche Versteigerung d.'s dem Ercquirten gehöri-
gen, auf 401 fi, geschätzten, dem Grundduche der vor-
maligen Herrschaft Thurn bei Gallenstein «,üi Berg
Nr. «26 und 127 inliegenden Weingärten in Moraizh-
derg gewilNget, und hiezu drei Termine, und zwar
auf den 30. October, 29 November und 22. Decem-
ber d. I . , jedesmal um 9 Uhr Vormittags vor die-
sem k. k. Bezirksgerichte mit dem Beisätze bestimmt
worden, daß, wenn diese weder bei der ersten, noch
zweiten Feildietungstagsahung um den Schätzungs.
betrag oder darüber an Mann gebracht werden könn.-
ten, selbe bei der dritten auch^untcr dem Schätzungs-
betrage hmtangegeben werden würden. Wo übrigens
den Kauflustigen frei steht, die dießfälligen Licita,
tionsbedingnisse, wie auch die Schätzung in der dieß.
gerichtlichen Registratur zu den gewöhnlichen Amts-
stunden einzusehen und Abschriften davon zu ver»
langen.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Tressen am 2 l .
September 1851.

3. 12W. (2) Nr. 4650.
E d i c l.

Von dem k.k. Bezirksgerichte Wartcnberg wird
hiemit bekannt gemacht:

Das hohe k. k. Landesgericht zu Laidach habe
mit (5rlaß vom 23. September d. I . , Z. 3813,
den.Mathias ^ ru l ia ina , von IIl'»«l.i'l; bei Vnö, als
irrsinnig zu erklären beiunden, welchem sohin von
dem cMriigtcn k. k. Bezirksgnichte Herr Matthäus
Hribar von llrusl.jS als Kurator aufgestellt worden ist.

K. K. Bezir'ksgelicht Wartenderg am 27. Sep?
tember 1851.

Der k. k. Bezirksrichter:
G. P e e r z .

Z. «203. (2) Nr. 9577.
E d i c t .

Von dem gefcnigscn k. k. Bezirksgerichte wird
hicmit l)ek',nnl gemacht, daß das k, k. Landesge»
richt zu Laiboch den Matthäus Kramar von (»'>!>-
n i ,^ lils t'lödsinniq zu erklären befunden habe, wor-
ncich m^n ilxn hicsqclichis den Mattin l)^l>l'<^'^
von 8!vol'6ll-,il als (Zurator beigegeben hat.

K. K. Bezirksgenchi Umaebung Laibachs am
27. September l85l..

Anknndignna
einer neuenEilfahrt.

I n Folge der, von Scite der wohllöblichen
k. k. Postdireclion ^haltenen Bewilligung werden
diePostamler vom l . October 185l an eine täg-
liche Pevsmn-nfahtt zwischen C'Ui und Unter^Drau-
burg über Wöllan und Windischgratz auf eigene
Rechnung, vereint mit der Briefpost, beginnen.

Di?sc Plrsonenfchrt wird zur Bequemlichkeit
der l>. 1'. Reisenden derart eingerichtet, daß sie
bei der Ankunft sowohl als Abfahrt, täglich an den
Mallewagtn von Klagenfurt nach Marburg in
U n t e k - D r a u b u r g , so wie an die Eisendahn,
sowohl bei Ankunft als Abfahrt, i n C i l l i sich
anschlichen wird.

Es wird daher diese Einrichtung der neuen
Verbindung mit Kärnren um so wehr aus dem
Grunde zur Ocffcntlichkcit gebracht, weil das k. k.
Postamt Wöllan auch die Verführung der Badc-
qäste in das sehr heilsame Mweralvad NmhauS
m seine Verpflichtung übernimmt.

Die Abfahrt vo>, C'lli gegen Unter-Drauburg,
so wie uon Unter. Drauburg gegen ( M l , geschieht
m der Früh zwischen 5 und 7 Uhr; die genaue
Angade der Stunden wird später bekanntgegeben.

Die Aufnahme der Passaglcre wird in Cilli
durch Herrn Ioh.Omerso, Gastwirth zum
Stern; in Wöllan, Windischgratz un?
Unter-Drauburg durch dle betreffenoen
Postämter; in S t . Leonharo bel M ' ^
ling aber durch Herrn B uz; i , Gast'""ly
alldort, besorgt werden. „ .̂ .

Für die Fahtt von Cilli nach Wottan ahlt
diePerson ' ' . , " " '
von Nöllan n. S t . Leonhard - - - ^> »

., St . Leonhard n. Windischg^tz . . 25 .,
und von Windischgratz n. Unter« Drauburg M „


